
 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag, 3. September 2024 

 

Anfrage 
der Fraktion  

Zukunft der Stadtteilbibliothek Lennep  

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Kötter,  
 

Die Fraktion Die Linke im Rat der Stadt Remscheid bittet Sie, folgende Anfrage auf die 
Tagesordnung der Sitzung der BV-Lennep am 18.09.24 zu setzen und beantworten zu 
lassen: 

1. Wie sieht sich die Stadtteilbibliothek Lennep zukünftig personell, konzeptionell 

und finanziell aufgestellt? 

- Mit welchen Problemen und Herausforderungen sieht sie sich konfrontiert 

und gibt es bereits Probleme oder Schwierigkeiten im laufenden Betrieb? 

Falls ja, welche?  

 

2. Wie bewertet die Verwaltung die materielle und mediale Ausstattung der 

Stadtteilbibliothek?  

- Auch im Hinblick auf ihre eigene strategische Ausrichtung und im Vergleich 

zu den zwei anderen Bibliotheken in Remscheid?  

- Gibt es diesbezüglich auch Rückmeldungen oder Wünsche von Kundinnen 

und Kunden?  

 

3. Wie haben sich die Besucherzahlen und Ausleihen in den letzten fünf Jahren 

entwickelt?  

 

4. Sind zukünftig Änderungen im Konzept der Bibliothek geplant, z.B. ein 

stärkerer Zuschnitt auf bestimmte Zielgruppen?  
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Begründung  

Die Stadtteilbibliothek Lennep ist ein wichtiger kultureller und sozialer 
Begegnungspunkt, der Frequenz und Leben in die Altstadt bringt. Besonders junge 
Familien profitieren vom familienfreundlichen und zentrumsnahen Angebot.  
In den letzten Jahren (nach der Coronapandemie) haben nach unserem subjektiven 
Eindruck die Besucherzahlen allerdings etwas nachgelassen. Auch das 
Medienangebot ist in manchen Bereichen (z.B. Fachliteratur) bereits etwas in die 
Jahre gekommen. Der Verein Lenneper Büchereifreunde e.V., der durch sein 
ehrenamtliches Engagement maßgeblich für die Aufrechterhaltung des Betriebs der 
Stadtteilbibliothek verantwortlich ist, berichtete außerdem kürzlich in einem 
mittlerweile zurückgezogenen Antrag an die Bezirksvertretung, dass immer mehr 
Jugendliche die Bibliothek zum Lernen aufsuchen, es ihnen dort aber an Materialien 
und zeitgemäßen Medien mangelt.   
Vor diesem Hintergrund und der Tatsache, dass sowohl in die Zentralbibliothek an 
der Scharffstraße als auch in die Stadtteilbibliothek in Lüttringhausen massiv 
investiert wird und diese zu einem sogenannten Dritten Ort umgestaltet werden 
sollen, machen wir uns große Sorgen, dass die Lenneper Stadtteilbibliothek 
allmählich ins „Hintertreffen“ gerät.  
Das darf unserer Meinung nach nicht passieren! Wir möchten, dass die 
Stadtteilbibliothek auch in Zukunft ein moderner und attraktiver Anziehungspunkt in 
Lennep bleibt.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

Gez.:  
Brigitte Neff-Wetzel 
(Fraktionsvorsitzende)  

Colin Cyrus 
(Bezirksvertreter)  


